
Bundesministerium für Gesundheit, 11055 Berlin 

 
Sabine Weiss 

Parlamentarische Staatssekretärin 

Mitglied des Deutschen Bundestages 

 

HAUSANSCHRIFT 

POSTANSCHRIFT 

TEL 

FAX 

E-MAIL 

Friedrichstraße 108, 10117 Berlin 

11055 Berlin 

+49 (0)30 18441-1070 

+49 (0)30 18441-1074 

Sabine.Weiss@bmg.bund.de 

 

 

 
 
Mitglied des Deutschen Bundestages 
Herrn Dr. Jens Brandenburg 
11011 Berlin 

 

 
 

 

 

 

Schriftliche Frage im Monat Juni 2021 
Arbeitsnummer 6/238 

 

 

Sehr geehrter Herr Kollege, 

 

Ihre Frage beantworte ich wie folgt: 

 
Frage Nr. 6/238: 
Was sind die Ergebnisse der in der Antwort der Bundesregierung auf meine Schriftliche Frage 
119 auf Bundestagsdrucksache 19/28338 erwähnten verschobenen dritten Sitzung der gemeinsa-
men Arbeitsgruppe „Blutspende von Personen mit sexuellem Risikoverhalten“ bezüglich der 
Rückstellfrist von der Blutspende für Männer, die Sexualverkehr mit Männern haben (MSM), und 
inwiefern soll nach Ansicht der Arbeitsgruppe die Unterscheidung zwischen MSM und anderen 
Personen bei der Zulassung zur Blutspende künftig vollständig aufgehoben werden? 

 

Antwort: 

Auf der Basis der vorhandenen medizinisch-wissenschaftlichen und epidemiologischen Daten 

und Erkenntnisse hat sich die gemeinsame Arbeitsgruppe in ihrer Sitzung am 26. Mai 2021 im 

Ergebnis dafür ausgesprochen, dass wechselseitig monogame Männer, die Sex mit Männern ha-

ben (MSM) ohne Rückstellung spenden dürfen. Für Personen mit sexuellem Risikoverhalten sei 

eine Zulassung zur Spende nur mit einem zeitlichen Abstand von 4 Monaten nach Beendigung 

des Risikoverhaltens möglich. Bei MSM wird ein sexuelles Risikoverhalten und damit das Erfor-

dernis nach Rückstellung von der Spende bei Sexualverkehr mit einem neuen Sexualpartner o-

der mehr als einem Sexualpartner gesehen. Spätestens nach 4 Monaten können nach Auffassung 

der Arbeitsgruppe Infektionen mit Hepatitis B (HBV), Hepatitis C (HCV) und Humaner Immun-

defizienz-Virus (HIV) jedoch sicher ausgeschlossen werden.  

 

Berlin, 24. Juni 2021 



 

Seite 2 von 2 Der Arbeitskreis Blut hat das Beratungsergebnis der gemeinsamen Arbeitsgruppe in seiner Sit-

zung am 21. Juni 2021 zustimmend zur Kenntnis genommen. Sobald auch eine zustimmende 

Kenntnisnahme durch den Vorstand der Bundesärztekammer erfolgt ist, wird das Beratungser-

gebnis in die derzeit laufende turnusgemäße Aktualitätsprüfung der Richtlinie Hämotherapie 

einfließen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 


